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AVS - Update 1.8.3/1 (1.8.3.14) 
10.09.2025 

 
 
Ausrollung des Updates 1.8.3/1 schrittweise ab 10.09.2025 (für einzelne Apotheken ab 08.09.2025) 

 
Programmänderungen/-erweiterungen seit Version 1.8.2/11 bzw. 1.8.2/13 
(1.8.2.26) 
 

• Vorbereitung für das modernisierte Bestellmodul 

• diverse – meist selbst erklärende - Anpassungen und Korrekturen in verschiedenen Bereichen 

 

Vorbereitung für das modernisierte Bestellmodul 
 
In Kürze wird das modernisierte Modul "Bestellung und Warenübernahme" in den ersten Apotheken in 
Betrieb genommen. 
 
In den letzten Wochen und Monaten wurden zahlreiche – in der Benutzeroberfläche nicht sichtbare - 
Anpassungen und Erweiterungen vorgenommen, um eine nahtlose Integration des modernisierten 
Moduls in das seit Jahren bewährte AVS zu gewährleisten. 
 
Sollte das von Ihnen verwendete Betriebssystem die Mindestvoraussetzungen für das AVS der Zu-
kunft nicht erfüllen, erscheint ab sofort beim Öffnen der Bestellübersicht ein entsprechender Hinweis: 
 

 
 
 

Diverse Anpassungen 
 

• Apothekerkammer Versorgungsplattform: Wenn die Kommunikation mit der Versorgungsplatt-
form der Apothekerkammer aktiviert ist, wird geprüft, ob die Lagerstandsführung im AVS akti-
viert ist. Ist das nicht der Fall, wird – jeweils nur am Montag - eine Meldung angezeigt: 
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• Warenwirtschaft – Bestellaufträge: Die Schaltfläche 'Änderungen verwerfen' wurde entfernt, 
weil dies Funktionalität in vielen Fällen zu unerwünschten bzw. nicht nachvollziehbaren Er-
gebnissen führte.  
 

 

Diverse Korrekturen 
 

• Tara – Anforderung Automatenartikel auf e-Rezept für Verblisterung: Das Blisterkennzeichen 
wurde nicht gesetzt. 

• Tara – Geschäftsfallabschluss: In einzelnen Fällen kam es beim Speichern eines Geschäfts-
falls zu einem 'internen Fehler': 

 

• Tara – Erstellung von Lieferscheinen: Bei Subkunden wurde die bei den Stammdaten hinter-
legte Abteilung bzw. Zimmernummer nicht übernommen. 

• Tara – Bereitschaftsdienstmodus: Beim Abschluss von Geschäftsfällen mittels Scannen eines 
Personalcodes wurde die vorgeschlagene Bereitschaftsdienstgebühr automatisch übernom-
men. 

• Tara – NMVS: Bei aktivierter Einstellung 'Produktbewegungen für SAP exportieren' wurde mit 
'DispenseManual' statt 'Dispense' ausgebucht. 

• Lieferscheine: Bei innergemeinschaftlichen Lieferungen enthielt der Ausdruck auch die Brutto-
summen inklusive Umsatzsteuer. 

• Magistrale Taxierung – Etikettendruck: Bei Kapseln/Supp. wurde als Menge statt der Anzahl 
das Gesamtgewicht übergeben. 

• Warenwirtschaft: Bei der Anlage einer neuen Bestellung für den nächsten Tag wurde die 
höchste Auftragsnummer des aktuellen Tages + 1 verwendet (z.B. höchste Nummer heute 13, 
bei Anlage eines Auftrags für morgen wurde 14 statt 11 ermittelt). 

• Warenwirtschaft – Ausdruck Retourschein: Der nachträgliche Ausdruck für bestellte bzw. zu-
gebuchte Bestellungen enthielt statt dem Wert die Liefermenge und den Lagerstand. 

• Stammdaten Artikel – erweiterte Suche: Performanceoptimierung beim Import von Artikeln aus 
Datei 
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